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Freunschaftsspiele 
Natz – Moos   3 : 0 
Natz – Freienfeld  4 : 2 
Natz – Vahrn   3 : 2 
Natz – Schabs   5 : 4 
Natz – Hochpustertal   4 : 0 

Natz aktuell 

Trainingsstart… Nach 
sieben fußballlosen Win-
terwochen begann das 
Rückrundentraining für 
die Mannschaft wieder 

am 20. Jänner in Natz. Wieder entschied sich 
Trainer Schraffl für eine fünf wöchigen Vorbe-
reitung. Neben vier Krafteinheiten in der Halle 
Natz und weiteren zehn Trainings unter freiem 
Himmel standen insgesamt weitere fünf 
Freundschaftsspiele auf dem Trainingspro-
gramm (siehe Liste unten).  Ähnlich wie im 
letzten Jahr spielte auch heuer das Wetter 
wieder verrückt. So wich die Mannschaft auf 
Kunstrasenplätze in der Umgebung aus, da der 
Naturrasen in Natz wegen den widrigen Ver-
hältnissen unbespielbar war. Hoffen wir, dass 
der Frühling langsam wieder Einkehr findet, 
damit die Mannschaft ihr erstes Training auf 
Natzner Rasen absolvieren kann.  

Neuzugang… Nominell hat sich 
im Kader etwas verändert. Neu-
zugang Alexander Profanter aus 
Klausen wechselte in der Win-
terpause vom SSV Brixen auf das 
Hochplateau. Der Stürmer wird 

in der Rückrunde den Ausfall von unserem 
vierfachen Torschützen Matthias Markart 
kompensieren, der zurzeit in Behandlung nach 
schweren Knieproblemen ist. Wir haben Trai-
ner Schraffl zur Lage von „Matty“ im Interview 
auf Seite 3 gefragt.  
Profanter kickte bereits für den ASV Vil-
lnöss/Teis und schaffte 2011 den Aufstieg in 
die Landesliga. Im letzten Jahr spielte „Ali“ für 
den SSV und war Teil der Mannschaft beim 
Benefizspiel „Paulaner- Cup des Südens“ ge-
gen den großen FC Bayern München. Näheres 
zur Person im Interview auf Seite 8.  

  
Trenki… Weiter verletzt bleibt 
Flügelflitzer Fabi Trenkwalder, der 
sich während einer Trainingsein-
heit in der Sommervorbereitung 
im letzten Jahr einen Kreuzband-

riss einholte. Im „Sportblattl“- Kurzinterview 
erklärt „Trenki“, dass der Heilungsprozess 
trotz einiger Komplikationen nun gut voran-
schreitet. Er befinde sich zurzeit im Mus-
kelaufbau und das Laufen sei etwa in einem 
Monat möglich. Fabi rechnet mit einer Rück-
kehr in der nächsten Saison.  

An dieser Stelle möchte er der Mannschaft 
eine erfolgreiche und vor Allem verletzungs-

freie Rückrunde wünschen. 
 

Spiel gegen St. Pauls… Wieder hat der „Angst-
gegner“ aus St. Pauls zugeschlagen. Am letz-
ten Sonntag schlug der Tabellenführer beim 
Rückrundenauftaktsspiel vor heimischem Pub-
likum den ASV Natz mit 3:0. Der Sieg fiel in der 
Höhe sicher zu hoch aus, da Natz über weite 
Strecken die torgefährlichere Mannschaft war. 
Doch im Gegensatz zu Natz nutzte die „Klotz-
ner“-Elf die Chancen eiskalt aus. Somit gab es 
auch heuer wieder nix zu holen gegen St. 
Pauls: Alle sechs Meisterschaftsspiele unter 
Trainer Alex Schraffl verlor Natz saisonüber-
greifend allesamt. Zu Recht also verdienen die 
Paulsner den Namen „Angstgegner“ des ASV 
Natz. 

Der heutige Gegner ist Obermais. Die Mera-
ner befinden sich mit 31 Punkten auf den vier-
ten Tabellenplatz und liebäugeln mit dem 
Wiederaufstieg. Lediglich drei Niederlagen 
verbucht die Mannschaft um Trainer Theiner 
Franz Joseph. Der Stachel nach dem knappen 
Hinrundensieg allerdings dürfte noch tief im 
Rücken der heutigen Gäste stecken. Daher 
werden die titelambitionierten Obermaiser im 
heutigen Spiel sicher nicht auf Sparflamme 
schalten, sondern, mit ihren Fans im Rücken, 

einen weiteren Angriff auf die oberen Tabel-
lenplätze wagen. 
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Drei Fragen an Alex Schraffl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wie verlief die Rückrundenvorbereitung? Hast du aufgrund der wittrigen Ver-

hältnisse dein volles Trainingsprogramm durchziehen können? Worin lag der 

Schwerpunkt?  

 

 „Die Vorbereitung haben wir am Montag 20.01 begonnen und heuer wa-

ren die Bedingungen wegen des schlechten Wetters sehr schlecht. Auf 

unserem Trainingsplatz konnten wir kein einziges Training absolvieren 

und waren immer auf einen Kunstrasenplatz in der Nähe angewiesen. Al-

so pendelten wir zwischen Vahrn, Plose, Spinges, Rodeneck und Freien-

feld umher um halbwegs trainieren zu können. Einmal in der Woche, je-

weils am Dienstag waren wir beim Krafttraining in der Turnhalle von Natz. 

Auch die Präsenzen bei den Trainings und bei den Freundschaftsspielen 

waren nicht berauschend, aus Arbeits-, Urlaubs- und Studiengründen 

fehlten viele Spieler in dieser wichtigen Phase. Also keine guten Vorzei-

chen für den Rückrundenstart.“ 

 
 

  

Vorspann 

Seit der Saison 2011/2012 ist Alex Schraffl 

aus Brixen Trainer beim ASV Natz. Wir 

haben ihn gefragt, wie die Vorbereitung 

verlaufen ist, welchen Eindruck die Mann-

schaft macht und was er persönlich in der 

Rückrunde anders machen möchte. Zu-

dem wird er über die Verletzung von 

Markart sprechen, wann es endlich für 

das Comeback reichen wird und welchen 

Eindruck er von Neuzugang Profanter 

Alexander hat. 
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Welchen Eindruck macht die Mannschaft heuer? Lassen die zum Teil guten 

Freundschaftsspiele in der Vorbereitung ersten Aufschluss über die Leistung 

in der Rückrunde aufschließen?  

 

„Die Mannschaft kenn ich nach 2,5 Jahren fast in- und auswendig, auch die 

Stärken und die Schwächen der Spieler sind mir mittlerweile schon bekannt. 

Die Freundschaftsspiele waren allesamt gegen Mannschaften aus der 1. Ama-

teurliga und geben wenig Aufschluss über die Leistung der Mannschaft. Die 

Mannschaft musste nie an ihre Grenzen gehen. Wir haben viele Tore geschos-

sen, aber leider auch einige zu viel bekommen. Einige junge Spieler konnten 

Landesligaluft schnuppern und an die 1. Mannschaft herangeführt werden.“  

 

Was versuchst Du persönlich in der Rückrunde besser zu machen? Gibt es 

taktische Veränderungen? Auf welchen Platz siehst Du deine Mannschaft am 

Ende der Saison?  

 

„Ich versuche die junge Mannschaft in allen Bereichen weiterzuentwickeln, sie zu 

motivieren und so früh wie möglich den Klassenerhalt unter Dach und Fach zu 

bringen. Im taktischen Bereich sollten die Spieler flexibler werden und mehrere 

Systeme interpretieren können.  

Ich bin ganz ehrlich, wenn ich sage, dass das oberste Ziel der Klassenerhalt ist. 

Alles andere ist reine Zugabe und hängt auch ab ob wir verletzungsfrei bleiben 

und ob wir unseren Bomber Matthias Markart gleichwertig ersetzen können.  

Es kann leicht sein, dass wie im letzten Jahr gleich 6 Mannschaften den Weg in 

die 1. Amateurliga antreten müssen! Ich weiß nur: Natz ist nicht unter diesen!“ 

 

Wie steht um Sturmtank Matthias Markart? Welchen Eindruck macht Neu-

zugang Alex Profanter?  

 

„Matti hat seit dem letzten Training der Hinrunde mehrere Ärzte aufgesucht. 

Lange Zeit war nicht klar, was das Problem in seinem Knie war. In der Winterpau-

se wurde es, anstatt besser, immer schlimmer und nach 2 Magnetresonanzen 

entschloss er sich einer Arthroskopie zu unterziehen. Er wird zumindest noch 4-5 

Wochen ausfallen und muss nachher ein hartes Aufbautraining absolvieren. 

Aus diesem Grund haben wir uns auch entschlossen, mit Ali Profanter eine gute 

Alternative im Sturm zu holen. Ein technisch herausragender Spieler, der auch 

charakterlich gut in die Mannschaft passt und uns sicherlich weiterhelfen wird.“ 

 
Danke für das Gespräch! 
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Zum letzten Spieltag 

 

 

St. Pauls untermauert Titelambitionen 

Natz unterliegt gegen starke Gastgeber – St. Pauls weiter ohne Niederlage 

Tabellenführer St. Pauls ist mit einem beein-

druckenden 3:0- Erfolg in die Rückrunde ge-

startet. Die Gäste aus Natz taten sich von An-

fang an schwer, gegen eine vor allem in der 

ersten Halbzeit munter aufspielende Heimelf.  

Vor allem in der ersten halben Stunde zeigten 

die Schützlinge um Trainer Klotzner, dass sie 

zu Recht ganz oben in der Tabelle stehen. Bei 

teils schnellen und sicheren Kombinationen 

hatten die Natzner Spieler meist nur das 

Nachsehen. Zwei Mal Bovolenta (darunter ein 

Lattenknaller) und einmal Dellasega scheiter-

ten zunächst. Die 28. Minute sorgte schließlich 

für die Führung: ein Eckball, getreten durch 

den starken Bovolenta, drückte Matthias Hu-

ber per Kopf über die Linie.  

In den nächsten Minuten bis zum Halbzeitpfiff 

kamen die Gäste besser ins Spiel. Maximilian 

Hofers Schuss aus fünf Meter verfehlte das 

Ziel nur knapp (32.), gleich darauf konnte  

Neuzugang Alexander Profanter eine Flanke 

von Daniel Mitterrutzner nicht verwerten 

(35.). 

Im zweiten Abschnitt taten sich beide Mann-

schaften schwer wieder eine klare Linie ins 

Spiel zu finden. St. Pauls beschränkte sich auf 

Distanzschüsse, Natz lauerte auf Konter. In der 

63. Minute die ersten nennenswerte Aktion 

für die Gäste: Maxi Hofer setzte sich geschickt 

auf seine linken Seite durch und versuchte 

sein Glück mit einem satten 20 Meter Knaller, 

den der Paulsner Schlussmann jedoch parie-

ren konnte. Der eingewechselte Simon Bacher 

hatte nur wenig später die riesen Gelegenheit 

gleich mit seinem ersten Ballkontakt zum Aus-

gleichstreffer, sein Schuss jedoch fand den 

Weg nicht über die Torlinie. Im direkten Ge-

genzug erzielte Dellasega mit seinem Treffer 

zum 2:0 für die Vorentscheidung. Ambach 

sorgte nur wenige Minuten später für die Ent-

scheidung.

St. Pauls - Natz 

3 : 0 
Tore: 1:0 Matthias Huber (28.) 

 2:0  Dellasega (73.) 

 3:0 Ambach (76.) 

   

Hatte in der 71.Minute die große Chance zum Aus-
gleich: Simon Bacher 

Feierte sein Debut in der Startelf: 
Hannes Peintner 
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Die Tabelle 

 

Die Ergebnisse des 16. Spieltages:   

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 16 13 3 0 44: 12 32 42 

2. Bozen96 16 10 5 1 34: 19 15 35 

3. Virtus D. B. 16 9 5 2 26: 13 13 32 

4. Obermais 16 9 4 3 29: 17 12 31 

5. SC Passeier 16 9 2 5 21: 16 5 29 

6. Weinstraße Süd 16 8 3 5 30: 22 8 27 

7. Natz 16 6 4 6 23: 25 -2 22 

8. Stegen 16 5 5 6 16: 17 -1 20 

9. Pichl Gsies 16 6 1 9 26: 30 -4 19 

10. SG Schlern 16 4 6 6 34: 40 -6 18 

11. Neugries 16 4 5 7 18: 25 -7 17 

12. Moos 16 2 8 6 16: 30 -14 14 

13. Nals 16 3 3 10 23: 32 -9 12 

14. Bozner Boden 16 3 3 10 19: 31 -12 12 

15. FC Meran 16 2 5 9 13: 24 -11 11 

16. Latsch 16 2 4 10 14: 33 -19 10 

Obermais - Latsch 2 : 0  

Pichl Gsies - FC Meran 2 : 1  

Virtus D. B. - Moos 0 : 0  

Bozen96 - Nals 2 : 1  

St. Pauls - Natz 3 : 0  

Weinstraße Süd - Neugries 2 : 2  

Bozner Boden - SG Schlern 4 : 1  

SC Passeier - Stegen     2 : 1 

Die Torschützenliste der Landesliga 
 
12 Tore:  Dennis Malleier (Nals)  
  
11 Tore:  Ivan Germano (Schlern)  
  
10 Tore:  Fabi (St. Pauls)  

  Stefan Plankl (Schlern) 
  Mario Pasquali (Virtus DB)  

  
9 Tore:    Michael Osti (Weinstraße Süd)  
  
8 Tore:    Andrea Bovolenta (St. Pauls) 

  Giacomuzzi (St. Pauls)  
  
7 Tore:    Sorrentino (FC Bozen 96)  

  Villani (FC Bozen 96) 
  Piffrader (Pichl GsieS)  
  Unterkofler (Schlern)  
  Manuel Schieder (St. Pauls)  
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Natz in Zahlen 

  

  Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 7 6 1 0 19: 4 15 19 

2. Bozen96 8 4 3 1 15: 10 5 15 

3. Virtus D. B. 7 3 3 1 10: 6 4 12 

4. SC Passeier 7 4 0 3 7: 5 2 12 

5. Natz 9 3 2 4 10: 15 -5 11 

6. Obermais 7 2 3 2 9: 10 -1 9 

7. Neugries 9 2 3 4 11: 14 -3 9 

8. Stegen 9 2 2 5 9: 15 -6 8 

9. Moos 9 1 5 3 12: 20 -8 8 

10. Weinstraße Süd 7 2 1 4 8: 11 -3 7 

11. SG Schlern 9 1 3 5 18: 25 -7 6 

12. Latsch 9 1 3 5 8: 19 -11 6 

13. Bozner Boden 7 1 1 5 7: 17 -10 4 

14. FC Meran 9 0 3 6 5: 14 -9 3 

15. Nals 8 0 0 8 6: 19 -13 0 

16. Pichl Gsies 7 0 0 7 7: 21 -14 0 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 9 7 2 0 25: 8 17 23 

2. Obermais 9 7 1 1 20: 7 13 22 

3. Weinstraße Süd 9 6 2 1 22: 11 11 20 

4. Bozen96 8 6 2 0 19: 9 10 20 

5. Virtus D. B. 9 6 2 1 16: 7 9 20 

6. Pichl Gsies 9 6 1 2 19: 9 10 19 

7. SC Passeier 9 5 2 2 14: 11 3 17 

8. Stegen 7 3 3 1 7: 2 5 12 

9. Nals 8 3 3 2 17: 13 4 12 

10. SG Schlern 7 3 3 1 16: 15 1 12 

11. Natz 7 3 2 2 13: 10 3 11 

12. Bozner Boden 9 2 2 5 12: 14 -2 8 

13. FC Meran 7 2 2 3 8: 10 -2 8 

14. Neugries 7 2 2 3 7: 11 -4 8 

15. Moos 7 1 3 3 4: 10 -6 6 

16. Latsch 7 1 1 5 6: 14 -8 4 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Spieler in Zahlen 
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Neuvorstellung: Alexander Profanter 

 
Name: Alexander Profanter 
Spitzname: Ali 
Geburtsdatum: 16-02-1987 
Beruf: Technischer Zeichner 
Familienstand: ich geh mit meiner Laterne (vergeben =)) 
Wohnort: Klausen City 
Hobbies: Musik spielen, Skitouren und Wanderungen, Lego-
bauen mit mein „Letzn“ =) 
Bisherige Vereine: ASV Villnöss/Teis, SSV Brixen 
Die größten Erfolge:  
Aufstieg in die Landesliga mit Villnöss/Teis 2011 
Die bitterste Niederlage: Doppel-Abstieg in die 2. 
Lebensmoto: Is Leben isch zu KURZ um LONG sierig zu sein 

 
Was war ausschlaggebend für deinen Wechsel vom SSV Brixen auf das Hochplateau?  

„Da ich beim SSV nur wenige Einsätze hatte, machte ich mir meine Gedanken. In der Winter-

pause bot sich mir die Gelegenheit, das Trikot des ASV Natz überzustreifen. Da Natz einen 

tollen Namen im Südtiroler Fußball hat, und ich bereits einige Spieler/Trainer gekannt habe, 

habe ich mich zum Wechsel entschlossen.“ 

 

In deinen vergangenen ersten Wochen beim ASV Natz konntest du bereits viele Erfahrun-

gen sammeln. Fiel die „Eingliederung“ in die Mannschaft schwer? Welche ersten Eindrücke 

hast du von deinem neuen Verein? Wo liegen die Stärken und die Schwächen des Teams? 

Was hältst du vom Trainerteam?  

„Nein, es ist mir überhaupt nicht schwer gefallen, ins Team zu finden,  da mir die Jungs dabei 

sehr geholfen haben. Der Verein ist sehr gut organisiert, man kann sich voll aufs Fußballspie-

len konzentrieren. Wir haben eine sehr Junge Trup-

pe, die aber meiner Meinung nach sehr viel Potenzi-

al hat. Die Schwäche könnte sein, dass in heiklen 

Situationen noch die Erfahrung fehlt. Die Mischung 

zwischen den „alten“ Erfahrenen und den jungen 

Wilden ist aber eine super Kombination, und zählt 

sicher zu einer Stärke.  

Auch im Trainerteam sieht man die gute Organisati-

on. Alex habe ich ja bereits gekannt, da ich unter 

seinem Bruder Tom 2 Jahr gespielt habe, deshalb 

freut es mich umso mehr nun unter ihm zu spielen.“ 

 
  

Ali war einer der Auserwählten, die im Paulaner-
Cup des Südnes gegen des großen FC Bayern ran 

durften 
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Verspürst du durch deinen Wechsel zum ASV Natz einen gewissen Druck? Was sind deine 

fußballerischen Stärken bzw. Schwächen?  

„Ein gewisser Druck ist immer da, wenn man als „auswärtiger“ Spieler zu einem Verein 

kommt. Aber sonst verspüre ich nur den Druck, den ich mir selber mache, und diesen versu-

che ich so klein wie möglich zu belassen.“  

 

Ziele zu setzten ist für jeden Verein maßstabsgebend. Wo wird die Mannschaft deiner 

Meinung nach am Ende der Rückrunde stehen? Was ist dein persönliches Ziel für die 

kommende Halbsaison mit dem ASV Natz? Dürfen wir uns auf weitere „Profanter-Tore“ in 

den nächsten Jahren freuen?  

„Meiner Meinung nach hat die Mannschaft das Potential am Ende der Rückrunde im oberen 

Drittel der Tabelle zu stehen. Mein persönliches Ziel ist, gute Leistungen zu bringen, Siege zu 

feiern, mich weiter zu entwickeln und als Mannschaft zu wachsen. 

„Weitere Tore“ ist gut gesagt. =) Über die nächsten Jahre habe ich mir noch keine großen 

Gedanken gemacht, jetzt ist für mich wichtig, dem Team in der Rückrunde weiterzuhelfen.“ 

 

Vervollständige den Satz 

 Urlaub ist für mich… Ausspannen auf den Almen. 

 Freitagabends… bin ich beim Abschlusstraining =) und da-

nach vielleicht „no onaz trinken“ =). 

 In meinen jungen Jahren habe ich einmal…  

mit einer großen Wasserpistole in Bürgermeisters Fenster 

gespritzt. 

 Der peinlichste Augenblick in meinem Leben war…,  

als ich mich daraufhin entschuldigen musste =). 

 Wenn sonntags kein Fußballspiel ansteht…,  

dann verbringe ich meinen Tag mit meiner Familie, (Fuß-

ballschauen). 

 Wenn ich die Fußballschuhe an den Nagel hänge…,  

dann werde ich mein Saxophon wieder abstauben. 

 Meine schlimmste Verletzung war… Kreuzbandriss nach den Aufstiegsspielen 2011. 

 Mein lustigstes Fußballereignis…  

war 8:4 gg Vintel (Kommentar Dolomiten: „Die Abwehrreihen befanden sich bereits 

in der Sommerpause“) =).  

 Diese Schlagzeile über mich würde ich am liebsten lesen…  

Profanter erzielt Siegestor (aus 40m).  

 Die nächste große Investition wird… Bobby Car =). 

 Das bringt mich am meisten auf die Palme…: zu verlieren und arrogante Leute. 

 Mein perfekter Tag… Almhütte + Sonne + Weizele =). 

 Die Welt braucht… mehr Lebensfreude. 

 Das wichtigste im Leben… ist meine Familie. 

  

Weiß auch mit dem Saxophon 
umzugehen 

Danke für das Gespräch! 
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Die eingegangenen Tipps: 

  

Die Spiele von heute: Heim Gast 

Spiel 1 Neugries Bozen 96 

Spiel 2 Latsch Pichl Gsies 

Spiel 3 Natz Obermais 

Spiel 4 Nals Bozner Boden 

Spiel 5 Moos St. Pauls 

Spiel 6 Meran SC Passeier 

Spiel 7  Schlern Virtus DB 

Spiel 8 Stegen Weinstraße Süd 

Tipp Daniel  
Mitterrutzner 

Simon  
Senoner 

Sepp  
Mitterrutzner 

David  
Cassius 

Martin  
Gasser 

Michael 
Gasser 

1 1-2 
2-1 
1-0 
1-1 
0-2 
0-1 
1-1 
1-1 

1-2 
2-1 
2-2 
3-1 
0-3 
0-2 
1-2 
0-0 

0-3 
2-1 
2-1 
2-2 
1-3 
1-0 
2-0 
2-1 

1-2 
2-1 
2-1 
2-1 
0-3 
1-2 
1-2 
1-2 

2-3 
0-2 
2-1 
1-0 
1-4 
1-2 
1-3 
2-2 

1-2 
1-2 
2-1 
2-2 
0-3 
2-4 
1-3 
1-1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

            

Tipp Fabian  
Masoni 

Alois  
Prader 

Marlene  
Prader 

Michael  
Putzer 

Günther  
Prader 

David  
Oberhauser 

 

1 1-2 
3-1 
2-0 
2-1 
1-3 
2-2 
1-4 
1-1 

1-2 
1-1 
1-1 
0-2 
1-2 
2-0 
2-2 
1-0 

2-1 
0-2 
1-1 
1-0 
0-2 
1-1 
1-3 
0-0 

1-2 
1-1 
1-0 
3-1 
1-4 
1-2 
2-2 
1-3 

1-2 
2-3 
1-0 
1-2 
1-4 
1-1 
0-2 
2-1 

0-2 
0-2 
2-0 
2-2 
1-3 
0-2 
1-3 
1-1 

 

2  

3  

4  

5  

6  

7  

8  

Nächstes Heimspiel am 16.03.2014 – Abgabetermin der Tipps am Dienstag, 11. März 2014! 
 

Meran – Bozen 96 Bozner Boden – St. Pauls 

Moos – Pichl Gsies Natz – SC Passeier 

Schlern – Obermais Nals – Virtus DB 

Stegen - Neugries Latsch – Weinstraße Süd 

 

Neue Tipprunde, neues Glück! Jeder Spieler zahlt 15 €, am Ende kassie-

ren die Top drei!  1.Platz: 50%, 2.Platz: 30%, 3.Platz: 20% 
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 2. Natzner Fußballcamp 

11. – 14. August 2014 

Kinder geboren 2000-2007 


